
 

Nutzungsvertrag 
 

zwischen dem  

 

Stadtjugendring Sindelfingen  

Hanns-Martin-Schleyer-Straße 15 

71063 Sindelfingen 

 

vertreten durch:___________________________ als Überlasser 

 

und 

 

Name: 

 

Tel./Fax: 

Straße: 

 

Handy: 

PLZ/Ort: 

 

 

als Nutzer 

wird folgender Nutzungsvertrag geschlossen: 

 

§ 1  

Der Stadtjugendring Sindelfingen e.V. überlässt dem Nutzer nachfolgend angekreuzte Räume des  

Jugend- und Stadtteilhaus Nord, Friedrich-Ebert-Str., 71067 Sindelfingen, Tel.: 805461. 

am ............................................................von ..............................................Uhr 

bis.............................................................bis.................................................Uhr 

zur Nutzung als: private Feier    

   öffentliche Veranstaltung  

   sonstige Veranstaltung  ........................................................... 

 

Erwartete Besucherzahl: ca. ...........................Personen. 

 

Einrichtung/Räume Gewünschtes ankreuzen 

Cafebereich  

Sporthalle  

Gruppenraum  

Seminarraum  

Sonstiges:   

 
§ 2 

Die Räume dürfen nur vom Nutzer und nur zur Durchführung der vertraglich vereinbarten 

Veranstaltung benutzt werden. Eine Gebrauchsüberlassung an Dritte ist nicht gestattet. Der Überlasser 

übergibt die Räume und Anlagen in ordnungsgemäßem Zustand. Der Nutzer prüft vor der Nutzung die 

Räumlichkeiten auf ihre ordnungsgemäße Beschaffenheit. Der Nutzer meldet Schäden an Anlagen und 

Geräten vor der Benutzung an den Überlasser und stellt sicher, dass schadhafte Anlagen /Geräte nicht 

genutzt werden. 



 

§ 3  

Die Überlassung der Räume an Personen unter 18 Jahren erfolgt nur unter der Bedingung, dass 

während der gesamten Nutzungsdauer ständig mindestens eine geeignete Aufsichtsperson (Eltern, 

Lehrer, Pfarrer, etc.) anwesend ist. Deren Mindestalter muss 21 Jahre betragen. 

 

Name: _______________________________________________ 

Straße _______________________________________________ 

PLZ / Ort _______________________________________________ 

Tel./Fax.: _______________________________________________ 

Handy: _______________________________________________ 

 

§ 4 
Die gesamte Nutzungsgebühr beträgt ______________  € 

 

§ 5 

Zusätzlich zur Nutzungsgebühr ist eine Kaution zu hinterlegen. Diese beträgt ______________  €. 

 

§ 6 

Die Schlüssel werden am ..................um/bis................. gegen die Kaution ausgehändigt. 
 

§ 7  
Die Schlüssel müssen am  ......................um/bis ....................Uhr im Jugend- und Stadtteilhaus Nord 

abgegeben werden. Bei verspäteter Rückgabe ist pro begonnenem Tag eine Ausfallgebühr von 25 € 

fällig, die von der Kaution einbehalten wird. 

 

§ 8  

Folgende zusätzlich getroffenen telefonischen bzw. schriftlichen Vereinbarungen und Änderungen 

bilden einen weiteren Bestandteil dieses Vertrages:  

 

_________________________________________________________________________________ 

 

§ 9 

Der Nutzer wurde vom Überlasser ausdrücklich auf die Standorte der Feuerlöscher und der 

Gaswarnanlage hingewiesen und in deren Bedienung eingewiesen. 

 

§ 10 

Bestandteil des Vertrages sind die allgemeinen Vertragsbedingungen und die Hausordnung, die im 

Haus aushängt.  

 

 

Der Nutzer bestätigt durch seine/ihre Unterschrift, dass er die oben genannten Bedingungen 

ohne Einschränkung anerkennt 

 

 

_______________________________ _______________________________ 
(Ort, Datum, Unterschrift/ Nutzer) (Ort, Datum, Unterschrift/ 

   Aufsichtsperson bei unter 18jährigen 
 

 

_______________________________ 
(Ort, Datum, Unterschrift / Überlasser) 



Allgemeine Vertragsbedingungen 
 

 

►Allgemeine Regelungen 
 

§ 1  

Der Nutzungsvertrag bedarf der schriftlichen Form. Mündliche Absprachen haben keine Rechtsgültigkeit. Aus 

einer mündlich oder schriftlich beantragten Terminnotierung oder vorsorglichen Reservierung kann kein 

Rechtsanspruch auf den späteren Abschluss eines Vertrages abgeleitet werden.  

 

§ 2 

Durch diesen Nutzungsvertrag entstehen keine weitergehenden vertraglichen Bindungen zwischen dem 

Überlasser und Besuchern, Teilnehmern oder sonstigen Beteiligten der Veranstaltung. 

 

§ 3  

Die Überlassung der Räume an Personen unter 18 Jahren erfolgt nur unter der Bedingung, dass während 

der gesamten Nutzungsdauer ständig mindestens eine geeignete Aufsichtsperson (Eltern, Lehrer, Pfarrer, 

etc.) anwesend ist. 

 

§ 4 

Dem Nutzer obliegt für die Zeitdauer der Nutzung und den überlassenen Bereich die 

Verkehrssicherungspflicht. 

 

§ 5  

Das Hausrecht übt der Überlasser aus. Dem Nutzer wird das Hausrecht insoweit übertragen, als es 

erforderlich ist, um die Erfüllung der vertraglichen Pflichten durchzusetzen.  

 

§ 6 

Beauftragte des Überlassers haben jederzeit freien Zutritt zu den Veranstaltungen. Ihnen ist jede, im 

Zusammenhang mit der Überlassung der Räume erforderliche Auskunft zu erteilen. Sie haben das Recht bei 

grobem Zuwiderhandeln die Veranstaltung sofort zu beenden.  

 

§ 7 

Der Nutzer ist auch dann für die Einhaltung der Bestimmungen dieses Vertrages verantwortlich, wenn sich 

Beauftragte bzw. Mitarbeiter des Überlassers auf dem Gelände oder in Räumen des Jugendhauses aufhalten bzw. 

an der Veranstaltung teilnehmen. 

 

§ 8 

Der SJR ist  berechtigt vom Vertrag zurückzutreten, wenn den geforderten Bestimmungen (insb. Auflagen 

polizeilicher Art , Bestimmungen des Jugendschutzes und andere) nicht entsprochen wurde oder aktuelle Gründe 

der Einrichtung der Durchführung einer Veranstaltung entgegenstehen. 

 

 

►Haftung 
 

§ 9  

Der Nutzer haftet für alle Schäden, die an den überlassenen Räumen und Gegenständen durch die 

Nutzung im Rahmen dieser Nutzungsvereinbarung entstehen. 

 

§ 10 

Der Nutzer haftet bei Verlust des/der überlassenen Schlüssel/s. 

 

§ 11 

Der Nutzer stellt den Überlasser von etwaigen Haftpflichtansprüchen seiner Helfer oder Besucher im Rahmen 

seiner Veranstaltung frei, soweit eventuelle Schäden vom Überlasser nicht vorsätzlich oder grob fahrlässig 

verschuldet wurde.  

 

§ 12 

Der Überlasser übernimmt keine Haftung für mitgebrachte Gegenstände, weder für eigene Sachen des Nutzers 

noch  für Sachen von Teilnehmern der Veranstaltung oder sonstiger Dritter. 



§ 13 

- Nur für gewerbliche Veranstaltungen - Der Nutzer ist verpflichtet, eine Haftpflichtversicherung abzuschließen, 

die die aus der Veranstaltung erwachsenden Risiken abdeckt und dies auf Verlangen des Überlassers 

nachzuweisen. 

 

 

►Zusätzliche Vereinbarungen 
§ 14  
Der Nutzer ist für einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltung verantwortlich. Er hat alle erforderlichen 

Sicherheitsmaßnahmen zu treffen, die gesetzlichen, ordnungsbehördlichen und polizeilichen, insbesondere 

feuerpolizeilichen Vorschriften zu beachten. 

 

§ 15  
Der Nutzer ist verpflichtet, die notwendige behördliche Genehmigungen einzuholen. Anlässlich der 

Veranstaltung anfallende Abgaben und Gebühren (z.B. GEMA) sind vom Nutzer zu entrichten. Der Nutzer stellt 

den Stadtjugendring  von allen Ansprüchen frei, die im Falle der Verletzung dieser Verpflichtungen gegen den 

Überlasser geltend gemacht werden.  

 

§ 16  

Es gelten die Regelungen des Jugendschutzgesetzes, des Nichtraucherschutzgesetztes ebenso wie die 

Hausordnung.  

 

§ 17  

Der Nutzer hat dafür Sorge zu tragen, dass schlüsselberechtigte Überlasser freien Zutritt zu den jeweiligen 

Räumlichkeiten erhalten. 

 

§ 18  
Dekoration und Aufbauten dürfen nur mit vorheriger Zustimmung der Hausleitung aufgebaut werden und 

müssen den bau- und feuerpolizeilichen Vorschriften entsprechen.  

 

§ 19  

Es ist darauf zu achten, dass Anwohner nicht durch Lärm belästigt werden. Offenes Feuer ist auf dem 

Gelände verboten. Die Zufahrtswege zum Haus sind freizuhalten, insbesondere bei Schnee auf den Wegen 

ist dafür zu sorgen, dass die Wege ohne Gefahr begehbar sind. Die Fahrzeuge sind  nur auf den 

ausgewiesenen Stellplätzen zu parken. 

 

§ 20  

Der Ausschank branntweinhaltiger Getränke ist grundsätzlich untersagt. Bei Missachtung wird 

automatisch die gesamte Kaution einbehalten. 

 

§ 21  

Die überlassenen Räume sind sauber (nass wischen) und aufgeräumt zu verlassen. Benutztes Inventar ist 

gespült und vollzählig zu hinterlassen. Die Entsorgung des entstandenen Mülls wird vom Nutzer 

vorgenommen. Bei Wochenendveranstaltungen muss der Müll bzw. eingelagerte Getränke am folgenden 

Montag spätestens bis 13 Uhr abtransportiert sein. Ansonsten ist eine Gebühr von 25 € pro begonnenem 

Tag fällig. 

Sollten Überlasser oder dessen Reinigungsfachkraft Reinigungsarbeiten übernehmen müssen, ist für jede 

angefangene Stunde eine Gebühr von 25.- € zu entrichten. 

Der Nutzer hat die Möglichkeit, die Reinigungsarbeiten im Innenbereich an einen professionellen 

Putzdienst zu übergeben.  

 

§ 22 

Beim Verlassen der Räume und des Hauses sind die Fenster zu schließen und Türen abschließen.  

 

§ 23 Die Gültigkeit des Nutzungsvertrages wird durch eventuelle unwirksame Einzelbestimmungen nicht 

berührt. Die übrigen Vereinbarungen behalten ihre Gültigkeit. 

 


